
Frage kommenden Teiles der Fabrik sofort wieder aufgenommen werden wird, so bald wenigstens 
ein Säuresystem wieder fertiggestellt und in Betrieb genommen werden kann. Wir hoffen, daß 
dies am i. März k. Js. wird der Fall sein können. Bei dem Wiederaufbau der Systeme wird 
auf feuersicheres Material Rücksicht genommen werden.

Der direkte Schaden, dessen Feststellung im Gange ist, ist durch Versicherung gedeckt.
Auf den Bilanzkonten haben Veränderungen mancherlei Art stattgefunden.
Es erhöhte sich:

das Grundstückskonto............................................ um Mark 50,313.55,
es ermäßigte sich:

das Gebäudekonto........................................................ ,, 62,219.45,
das Maschinen- und innere Einrichtungskonto ,, ,, 30,926.01,
das Hypothekenkonto.................................................. ,, 167,9x1 

Der diesjährige Reingewinn beträgt Mark 2,729,653.91.
Wir schlagen vor, daraus eine Dividende von 25% zur Verteilung zu bringen und 

beantragen, in Anbetracht des durch den Verkauf von Pacific Phosphate-Aktien in diesem Jahre
erzielten außerordentlichen Gewinnes,

dem Unterstützungskonto.................  Mark 10,000.—
der Pensionskasse................... ................... . 40,000.—

zu überweisen und den alsdann verbleibenden Rest von Mark 508,794.50 auf neue Rechnung 
vorzutragen. Die Pensionskasse hat heute ein Vermögen von Mark 438,646.83, das indessen 
noch nicht vollkommen genügt, um die Lebensfähigkeit der Kasse sicherzustellen.

Die außerordentliche Höhe des Vortrages rcclitfert:gt sich dadurch, daß einerseits in 
Anbetracht des hohen Gewinnes eine wesentlich erhöhte Steuer gezahlt werden muß, andererseits 
für die Wiederherstellung der Kommunikation mit der Grabower Fabrik noch größere Ausgaben 
zu decken sind und schließlich doch für den durch den Brand entstehenden indirekten Schaden 
eine Reserve geschaffen werden muß.

Stettin, den 2. November 1910.

„Union“, Fabrik chemischer Produkte.
H. Kaesemacher.

Stettin, im Dezember 1910.

Der vorstehende Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1909/1910 ist dem Auf­
sichtsrat vorgelegt und von demselben in allen Punkten genehmigt worden.

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats
der „Union“, Fabrik r b e in i s <• li e r Produkte.

R. Leistikow.


